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Verselbständigung/Finanzielle Sicherheit – Input von Care Leavern 

 

Verschiedene Wege aus der Jugendhilfe sind möglich – üblich ist es, über ein betreutes Jugendwoh-

nen als Trainingsprogramm zu lernen, sich selbst zu versorgen und beispielsweise den Umgang mit 

Geld einzuüben    

 Konzepte der Einrichtungen hierzu sind vielfältig – generell ist ein hoher fachlicher Anspruch 

an Fachkräfte damit verbunden 

 Wichtig dabei ist, Energie in persönliche Unterstützung zu investieren und nicht nur in orga-

nisatorische Fragen 

 Erfahrungen aus der Praxis deuten darauf hin, dass auch nach dem Ende der Jugendhilfe 

noch kleine Hilfen notwendig sind  es führt zur Belastung weiterer Hilfesysteme, wenn 

diese Bedarfe nicht bearbeitet werden können 
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 Nach der Jugendhilfe gibt es viele Hilfesysteme – Bafög, Jobcenter, ALG II, SGB II, SGBXII, 

Eltern, Elternteil  Unübersichtlichkeit der Leistungsmöglichkeiten 

 Die Erfahrung zeigt, wenn Verantwortliche auf Leitungsebene zusammen sitzen, besteht 

Einigkeit über die Notwendigkeit der unbürokratischen Kooperation – geht es um den 

konkreten Einzelfall, herrscht Unübersichtlichkeit und vermeintliche Unzuständigkeit  

 Probleme ergeben sich vor allem, wenn eine Stelle in Vorleistung gehen müsste 

 Unterschriften von Eltern als Voraussetzung stellen oftmals ein Hindernis dar 
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 Junge Menschen haben oft einen Traum von einem Beruf – doch der erste Ausbil-

dungsplatz (Lehre, Studium) ist anderes als erwartet oder es kommt zu einer persön-

lichen Krise  

 Der Abbruch der Ausbildung und die Umorientierung wird von Fachkräften oft als 

mangelnde Mitwirkungsbereitschaft definiert und die Jugendhilfe beendet  

 Die Umorientierung und eine weitere Ausbildung wird nicht unterstützt bzw. in der 

Praxis führt es zu einem Antragsdschungel 

 es entstehen Finanzierungslücken (Lebensunterhalt ist nicht gesichert) 
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 Selbstständigkeit für junge Menschen aus der Jugendhilfe ist schwieriger und oft teu-

rer – warum? 

 Zusage für Wohnung zu bekommen – Mietkaution – wer bezahlt? – sofort – Kredit – 

Überziehung? – ohne Eltern 

 Eine Bürgschaft der Eltern ist oftmals nicht möglich 

 Ansparen für Wohnung, Abführen von Verdienst, Ansparen von Taschengeld ist zu 

einem großen Teil nicht möglich 

Erfahrung: Warum sind so viele junge Menschen aus der Jugendhilfe gleich im Anschluss verschuldet? 

Warum ist das Geld so knapp? 

 Welche Kosten kommen auf Care Leaver zu? Z. B. Unterschied Stadt – Land – Auto auf dem 

Land notwendig um an Arbeitsplatz zu kommen 

 Antragstellung langwierig; Geldleistungen kommen erst nach Wochen  wie kann die Zeit 

überbrückt werden?  Leben auf Kosten anderer 

 
 


